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4. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahrsserie)

TSV Sülfeld III : SSV Radenbeck-Zasenbeck III 
Donnerstag, 07.03.2024, 18:30 Uhr

Sieg für den TSV Sülfeld III in der 4. Kreisklasse Jungen 19 
(Frühjahrsserie)

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Sülfeld III im Spiel der 4. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahrsserie) gegen den SSV Radenbeck-
Zasenbeck III endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Tim Seeger, der
seine Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Tim Seeger, der
durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf fixierte.

Den Start machte das Doppel. Hin und her schaukelte das Match zwischen Widera / Barbagallo und
Wiesensee-Bammel / Behn, bevor das 2:3 feststand. Beim 11:4, 11:4, 11:6 gegen Kranz / Jordan
fanden Seeger / Braun indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Auf verlorenem
Posten stand Matteo Widera in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Julius Wiesensee-
Bammel, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 2:1. Die richtige
Herangehensweise hatte Tim Seeger beim 3:0-Erfolg gegen Jonah Kranz von Beginn an. Mario
Barbagallo versäumte es nachfolgend indessen mit einem 6:11, 18:16, 15:17, 8:11 gegen Marten
Behn, einen Punkt für sein Team zu holen. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach
34 Punkten endete und mit 18:16 an Barbagallo ging. Leon Braun gelang es, Jonas Henrik Jordan
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 4:2.
Auf dem falschen Fuß erwischte Matteo Widera seinen Gegner Jonah Kranz beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Tim Seeger dann
gegen Julius Wiesensee-Bammel. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jonas Henrik Jordan zeigte Mario Barbagallo seinem
Gegner die Grenzen auf. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Wenige
Chancen hatte dagegen Leon Braun beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Marten Behn, so dass
Behn seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:3 für Braun und 5:3 für Behn seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Sülfeld III am 12.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Steinhorst III, während der SSV Radenbeck-Zasenbeck III am 12.04.2024 gegen den TSV
Ehmen/TSG Mörse (SG) II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Sülfeld III

Doppel: Widera / Barbagallo 0:1, Seeger / Braun 1:0 
Einzel: M. Widera 2:0, T. Seeger 2:0, M. Barbagallo 1:1, L. Braun 1:1 

 SSV Radenbeck-Zasenbeck III
Doppel: Wiesensee-Bammel / Behn 1:0, Kranz / Jordan 0:1 
Einzel: J. Wiesensee-Bammel 0:2, J. Kranz 0:2, M. Behn 2:0, J. Jordan 0:2
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